
Holzarbeiten
 = max. 40 Punkte (20%)

Anhaltspunkt Bewertung Pkt.

Mindesttiefe des Pfostens
Der Pfosten muss so tief vergraben werden, wie es

der Wettkampfleiter vorschreibt. pro cm weniger:  - 2 Pkt.

Rücklage
Der Pfosten muss nach dem Spannen des

Zaunkleides 1 - 4 cm gegen die Zugrichtung neigen.

0 cm:

in Zugrichtung:

über 4 cm gegen Zugrichtung,

pro cm:

 - 3 Pkt.

 0 Pkt.

 - 1 Pkt.

seitlich im Blei Der Pfosten muss ausser zugseitig im Blei stehen. pro cm links oder rechts:  - 1 Pkt.

Stabilität
Der Pfosten muss nach dem Spannen des

Zaunkleides fest im Untergrund verankert sein. Pfosten lässt sich von Hand bewegen:  0 Pkt.

Querholz Tiefe
Das Querholz muss mind. 5 cm unter der

Oberflächenkante vergraben sein (aber sichtbar) pro cm weniger tief:  - 1 Pkt.

Querholz Richtung und Mitte

Das Querholz muss so angeordnet werden, dass es

den Zug des Zaunes auf den Pfosten gleichmässig

auffängt. Es muss mittig zum Pfosten sein.

Abweichung zu Zugrichtung,

pro 2 cm:

nicht mittig, pro cm:

 - 1 Pkt.

 - 1 Pkt.

Abstände der Insultimber

Alle Insultimber (Pfosten und Latten ) müssen

gleichmässig zwischen den Spannpfosten verteilt

sein. pro 1 m :  - 1 Pkt.

Höhe der Insultimberpfosten
Die Pfosten müssen auf die vorgegebene Zaunhöhe

eingerammt sein.

pro Pfosten nicht in richtiger Höhe

(Toleranz +/- 2 cm):  - 0.5 Pkt.

Ausrichtung der Insultimber
Zaunlinie gerade, keine Verdrehung der

Insultimberpfosten

nicht gerade Linie:

pro verdrehtem Pfosten:

 - 2 Pkt.

 - 0.5 Pkt.


